
Würzburger  
Bergbundhütte
835 m, in der Rhön

DAV-Sektion Bergbund Würzburg

Wanderungen
 z Kloster Kreuzberg (928 m)  Abwechslungsreiche Wanderung 
mit guten Einkehrmöglichkeiten (selbstgebrautes Klosterbier). 
Von Oberweißenbrunn zum Kloster Kreuzberg, zurück über Neu-
städter Haus, Gemündener Hütte, Haflinger Alm und Gasthaus 
Roth nach Oberweißenbrunn und zur Hütte.  

 19 km; Gehzeit: ca. 4½ Std.

 zWasserkuppe (950 m)  Aussichtsreiche Wanderung auf den 
höchsten Gipfel der Rhön. Abstieg zum Schwedenwall-Parkplatz 
und weiter zum Roten Moor. Nun durch einen lichten Karpaten-
birkenwald mit geschützten Pflanzen an der Fulda-Quelle vorbei 
zur Wasserkuppe. Auf dem selben Weg zurück. 

 21 km; Gehzeit: ca. 5½ Std.

 zHeidelstein (833 m)  Wanderung ohne große Höhenunter-
schiede durch herrliche Wälder und über schöne Wiesen. Vom 
Schwedenwall-Parkplatz zum Roten Moor und zum Heidelstein. 
Zurück über Gasthaus Holzberghof und Gasthaus Rhönhäuschen. 

 16 km; Gehzeit: ca. 4 Std.

 z Basaltsee am Steinernen Haus  Lange Wanderung zu einem 
reizvollen See. Wie oben beschrieben zum Heidelstein. Von dort 
weiter zum Balsaltsee am Steinernen Haus. Rückweg über Gast-
haus Rhönhäuschen.  

 25 km; Gehzeit: ca. 6½ Std.

 zHohe Hölle (894 m)  Eine kleine „Trainingsrunde“ zur Hohen 
Hölle, mit herrlichem Ausblick über den Himmeldunkberg und 
bei guter Sicht über das Brendtal hinaus. 

 5 km; Gehzeit: ca. 1 Std.

 zHochwildschutzpark Ehrengrund  Abwechslungsreiche Wan-
derung, ideal für Familien mit Kindern. Von Himmeldunkberg 
über die Frankfurter Hütte zum Gasthaus Simmelsberghof und 
weiter nach Gersfeld. Durch den Hochwildschutzpark Ehren-
grund zurück. 

 12 km; Gehzeit: ca. 3½ Std.

 zWanderung zur „Hähnchen Paula“  Von Himmeldunkberg 
zum Gasthaus Schwedenschanze. Auf dem Main-Werra-Weg zum 
Kalbenhof und zur Töpfen-Mühle. Weiter nach Sparbrod  
zur „Hähnchen Paula“. Auf dem Rückweg bei der Töpfen Mühle 
dem Radweg nach Rodenbach folgen.  
Am Dammelhof vorbei zum Gasthaus   
Simmelsberghof. An der Frank- 
furter Hütte  vorbei über den   
Himmeldunkberg zur Hütte. 

 12 km; Gehzeit: ca. 3½ Std.

Interessante TourenInformationen
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Daten zur Hütte 
40 Schlafplätze in Mehrbettzimmern (Vier- und Sechsbettzimmer) 
und im Matratzenlager; voll ausgestattete Küche; Sanitäranlagen; 
Handy-Empfang; Wasserversorgung aus der hauseigenen Quelle; 
Selbstversorgerhütte. Gute Getränkeauswahl, für mitgebrachte Ge-
tränke wird ein „Stöpselgeld“ erhoben. 

Öffnungszeiten
Ganzjährig, immer an den Wochenenden. Seit dem Umbau steht die 
Hütte DAV-Mitgliedern (ermäßigte Preise) und Nichtmitgliedern zur 
Verfügung. Den Hüttendienst übernehmen eingewiesene Mitglieder 
der Sektion ehrenamtlich.

Karte
Publicpress  Wanderkarte Rhön, Bischofsheim - Kreuzberg; 1:25.000,

Hütten-Koordinaten
UTM (WGS84): 32U Ost 568790 / Nord 5586150

B/L  (Lat/Lng, WGS84): N 50° 25' 24'' / E 09° 58' 06''

Kontakt
Eigentümer
Sektion Bergbund Würzburg des DAV 
Postfach 11 01 62 
97028 Würzburg 
Tel.: 0931/32 95 40 99 
www.bergbund-wuerzburg.de 

Reservierung
bergbund-wuerzburg@online.de



Das Biosphärenreservat Rhön
Der Mittelgebirgszug der Rhön im Herzen Deutschlands erstreckt 
sich über die Bundesländer Bayern, Hessen und Thüringen. Geprägt 
wird die Landschaft von weitläufigen Buchenwäldern und sanften, 
aussichtsreichen Bergkuppen, die oft unbewaldet sind. Dazwischen 
sorgen Blockfelder und Moore für Abwechslung und einen vielfältigen 
Lebensraum. Höchste Erhebung ist die 950 Meter hohe Wasserkuppe.

Dieser einzigartige Lebensraum, durch den der Fernwanderweg „Rhön-
höhenweg“ führt, ist als Biosphärenreservat Rhön geschützt. Dieses 
großartige Wander- und Mountainbikegebiet bietet im Winter auch 
Langläufern und Schneeschuhwanderern zahlreiche Möglichkeiten. 

Gemütliche Selbstversorgerhütte in der Rhön
Die Würzburger Bergbundhütte am Himmeldunk liegt an einem Ost-
hang auf einer Höhe von 835 Metern mit freiem Rundblick auf die 
herrliche Landschaft der Hochrhön. Im Osten richtet sich der Blick auf 
den Heidelstein und im Süden schaut man über den Arnsberg und die 
Osterburg (Ruine) auf den Kreuzberg mit seinem bekannten Kloster. 
Dazwischen liegt im Tal Bischofsheim. Bei guter Sicht kann man auch 
Bad Neustadt und die Gleichberge in Thüringen sehen. 

Für Entdeckungstouren in der Bayerischen, Hessischen und Thüringer 
Rhön ist die Bergbundhütte, die inmitten dieses schützenswerten 
Landschaftsraums liegt, ein idealer Ausgangspunkt. Der „Rhönhö-
henweg“ ist oberhalb der Würzburger Bergbundhütte übrigens auch 
als Mountainbikestrecke ausgeschildert. 

Interessant für Kletterer
Ideal geeignet ist die Selbstversorgerhütte als Standort für Kletterfahrten 
an die Steinwand bei Poppenhausen, die etwa 20 Kilometer entfernt ist.

Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Parkplatz Schwedenwall  Internationale Fernzüge bis Fulda, 
weiter mit Regionalzügen der Hessischen Landesbahn zum Bahn-
hof Gersfeld. Ab dort mit dem Linienbus weiter. Nächstgelegene 
Haltestelle: Oberweißenbrunn   Internationale Fernzüge bis 
Würzburg, weiter mit der Regionalbahn bis Oberweißenbrunn. 
Info: www.bahn.de

Mit dem Auto: 
Parkplatz Schwedenwall  Auf der Autobahn A7 bis zur Ausfahrt 
Bad Brückenau/Wildflecken. Weiter Richtung Bad Brückenau. Dann 
abbiegen Richtung Wildflecken, auf der B279 bis Bischofsheim. 
Nun abbiegen auf die B278 Richtung Eisenach/Tann bis zur Ab-
zweigung Mosbach/Gersfeld und zum Parkplatz Schwedenwall.

Oberweißenbrunn  Wie oben bis Wildflecken. Nun weiter auf der 
B279 bis Oberweißenbrunn. Gegenüber der Kirche einbiegen zur 
Randsiedlung, dort in einer Querstraße parken. 

Hüttenzustiege
 z Schwedenwall  Mäßig ansteigender Wiesenweg zur Hütte.  

 2 km; Gehzeit: ca. 20 Min.

 zOberweißenbrunn  Steilerer Anstieg nordwärts bergauf, bis 
der Weg im Weideland links abbiegt (markiert), nach der Links-
kurve in eine nicht markierte Wagenspur rechts einbiegen, am 
Wassertrog vorbei auf einem nicht markierten Pfad Richtung 
Norden aufwärts, am Weidezaun entlang zu Hütte. 

 2,5 km; Gehzeit (mit Gepäck): ca. 35 Min. 

Die Würzburger Bergbundhütte: Ein idealer Stützpunkt in der Rhön

Reizvoll im Winter
Besonders romantisch ist der Aufenthalt im Winter, wenn zahlreiche 
Winterwanderwege durch die tiefverschneiten Wälder führen. Auch 
die Skigebiete der Rhön (Wasserkuppe, Arnsberg, Feuer- und Kreuz-
berg) sind von der Hütte aus zu erreichen. Wer lieber mit Langlauf-
skiern unterwegs ist, kann auf Loipen zum Beispiel durch das Rote 
Moor zur Wasserkuppe oder bis nach Thüringen gelangen. Ideal ist 
das Gebiet auch für Schneeschuhwanderer.
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Neu in den Bergen? 
Informationen und Tipps für Einsteiger: www.alpenverein.de 
Aktuelle Tourenbedingungen: www.alpenvereinaktiv.com 
DAV-Mitglied werden: www.bergbund-wuerzburg.de

Zu Gast auf einer Alpenvereinshütte
Für einen angenehmen Aufenthalt sind einige Regeln zu beachten:

 � Eigenes Handtuch, Hütten-
schlafsack und Hüttenschuhe 
benutzen.

 �Wasser und Energie sparen.

 �Müll vermeiden und den 
eigenen Abfall mit ins Tal 
nehmen.

 � Nicht in der Hütte rauchen, 
im Freien Aschenbecher 
benutzen. 

 �Den Aushang der Hütten- 
und Tarifordnung bitte lesen 
und beachten. 

 � Keine Haustiere mitbringen. 


